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Anlagenverzeichnis 
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1.0 Einleitung 

en im Bereich 

ch um die Schnitte B-B' und C-C' im Bereich 

innerhalb der 

unterschieden 

ehende Böden 

und in der Vergangenheit aufgeschüttetes Material; bei der Gruppe B geht man von einem 

 der oll. Die Parameter 

g = 22 kN/m³ 

g = 15 kN/m³ 

ng g = 16 kN/m³ 

  Pionierdamm (RNT)   f = 30°; C = 0 kN/m²; g = 19 kN/m³ 

6 kN/m³ 

19 kN/m³ 

Die einzelnen bodenmechanischen Parameter der Gruppe A entstammen dabei 

bodenmechanischen Scherversuchen bzw. Großscherversuchen bzw. wurden aus anderen 

Versuchen abgeleitet. Bei der Gruppe B wurde festgelegt, welches Material zur Stabilisierung 

des Hanges eingesetzt werden soll. 

 

Unter Gutachten WBG-2016-446-002 ist die Standsicherheit von zwei Schnitt

des Loses 1 nachzuweisen. Hierbei handelt es si

dieses Bauabschnittes (Anlage 2). 

 

In einem ersten Arbeitsgang wurden die bodenmechanischen Parameter 

jeweiligen Schnitte festgelegt. Hierbei müssen grundsätzlich zwei Gruppen 

werden. Bei der Gruppe A handelt es sich um bereits vorliegende Böden -anst

Material aus, so wie es im Rahmen  Baumaßnahme verbaut werde s

stellen sich im einzelnen wie folgt dar: 

 

Gruppe A  anstehender Terrassenkies  f = 35°; C = 0 kN/m²; 

  Kalkschlamm    f = 25°; C = 0 kN/m²; 

  Aufschüttu (Deponat)  f = 35°; C = 0 kN/m²; 

  Aufsatzdamm    f = 26°; C = 0 kN/m²; g = 1

Gruppe B  Auf-Pop-Damm   f = 35°; C = 0 kN/m²; g = 
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2.0 Beschreibung der Schnitte 

2.1 Darstellung des Schnittes B (B-B') 

bodenmechanischen Parameter in Profil B dargestellt. Gleichzeitig wird in diesem Schnitt die 

icherheiten wieder. Als Ergebnis der 

Berechnungen wird hier ein Wert von 0,91 ausgewiesen; d. h. die Böschung ist nach diesem 

enwerk dieser 

bei wurden für den horizontalen 

Erdbebenbeiwert (ah/g) 0.0612 und für den vertikalen Erdbebenbeiwert (av/g) 0.0202 

ewiesen, d. h. 

 3.1.4 ist das 

Anlage 3.1.5 gibt graphisch die "ungünstigste" polygonale Gleitfläche in Profil B nach Janbu 

rgebnis dieser 

er Methode ist 

 Anlage 3.1.6 

rk dieser Berechnung in zwei Blättern dargestellt. 

 

In Anlage 3.1.7 ist graphisch eine weitere polygonale Gleitfläche in Profil B nach Janbu 

dargestellt. Hierbei wird ein Wert von 0,88 erreicht; d. h. auch bei dieser Gleitfläche kann die 

Standsicherheit nachgewiesen werden. Anlage 3.1.8 gibt das Tabellenwerk dieser 

Berechnungen wieder. 

 

 

In der Übersicht (Anlage 3.1) sind noch einmal die eingesetzten Kenngrößen der 

räumliche Verteilung der jeweiligen Bodentypen wiedergegeben. 

 

Anlage 3.1.1 gibt graphisch die ungünstigste Kreisgleitfläche in Profil B nach Bishop unter 

Berücksichtigung der entsprechenden Teils

Verfahren als standsicher zu bezeichnen. In der Anlage 3.1.2 ist das Tabell

Berechnung in fünf Blättern wiedergegeben. 

 

In Anlage 3.1.3 wird graphisch die ungünstigste Kreisgleitfläche in Profil B nach Bishop 

unter dem Lastfall Erdbeben dargestellt. Hier

festgelegt. Als Ergebnis der Berechnungen wird hier ein Wert von 0,85 ausg

auch unter diesen Bedingungen ist die Böschung standsicher. In der Anlage

Tabellenwerk dieser Berechnung in fünf Blättern wiedergegeben. 

 

unter Berücksichtigung der entsprechenden Teilsicherheiten wieder. Als E

Berechnungen wird hier ein Wert von 0,75 ausgewiesen; d. h. auch nach dies

die Böschung in dem hier dargestellten Fall als standsicher zu bezeichnen. In der

ist das Tabellenwe
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2.2 Darstellung des Schnittes C (C-C') 

nngrößen der 

eichzeitig wird in diesem Schnitt die 

 Bishop unter 

Ergebnis der 

n 0,95 ausgewiesen; d. h. die Böschung ist nach diesem 

Verfahren als standsicher zu bezeichnen. In der Anlage 3.2.2 ist das Tabellenwerk dieser 

 nach Bishop 

horizontalen 

kalen Erdbebenbeiwert (av/g) 0.0202 

festgelegt. Als Ergebnis der Berechnungen wird hier ein Wert von 0,87 ausgewiesen, d. h. 

le Gleitfläche in Profil C nach Janbu 

unter Berücksichtigung der entsprechenden Teilsicherheiten wieder. Als Ergebnis dieser 

 Anlage 3.2.6 

rk dieser Berechnung in zwei Blättern dargestellt. 

 

In Anlage 3.2.7 ist graphisch eine weitere polygonale Gleitfläche in Profil C nach Janbu 

dargestellt. Hierbei wird ein Wert von 0,92 erreicht; d. h. auch bei dieser Gleitfläche kann die 

Standsicherheit nachgewiesen werden. Anlage 3.2.8 gibt das Tabellenwerk dieser 

Berechnungen wieder. 

 

In der Übersicht (Anlage 3.2) sind noch einmal die eingesetzten Ke

bodenmechanischen Parameter in C dargestellt. Gl

räumliche Verteilung der jeweiligen Bodentypen wiedergegeben. 

 

Anlage 3.2.1 gibt graphisch die ungünstigste Kreisgleitfläche in Profil C nach

Berücksichtigung der entsprechenden Teilsicherheiten wieder. Als 

Berechnungen wird hier ein Wert vo

Berechnung in fünf Blättern wiedergegeben. 

 

In Anlage 3.2.3 wird graphisch die ungünstigste Kreisgleitfläche in Profil C

unter dem Lastfall Erdbeben dargestellt. Hierbei wurden für den 

Erdbebenbeiwert (ah/g) 0.0612 und für den verti

auch unter diesen Bedingungen ist die Böschung standsicher. In der Anlage 3.2.4 ist das 

Tabellenwerk dieser Berechnung in fünf Blättern wiedergegeben. 

 

Anlage 3.2.5 gibt graphisch die "ungünstigste" polygona

Berechnungen wird hier ein Wert von 0,85 ausgewiesen; d. h. auch nach dieser Methode ist 

die Böschung in dem hier dargestellten Fall als standsicher zu bezeichnen. In der

ist das Tabellenwe
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3.0 Zusammenfassung 

shop als auch 

ausreichend (< 1,0). Dies gilt insbesondere vor dem Hintergrund, dass diese Lokalität in 

e Arbeiten von 

s seiner Arbeiten ist 

festzuhalten: (Zitat) Die mir vorgelegten Standsicherheitsberechnungen in den Profilen B und 

 h sigen Ausnutzungsgrad von zul = 1,0 ein und sind damit freigegeben. 

 

 

n die Vergabe der Feldarbeiten werden vom Auftragnehmer (Baufirma) die 

nnwerte für die zum Einsatz kommenden Erdbaustoffe wie 

 Oberboden; 

 

ewiesen. Hierbei wird dann unter 

Verwendung der Krallmatte mit Vlies zwischen Oberboden und Drainschicht als auch unter 

Verwendung einer Krallmatte zwischen Drainschicht und Abdeckschicht ein System 

geschaffen und von WBG geprüft, welches den Anforderungen der Standsicherheit entspricht. 

 

Im Anschluss werden diese Berechnungen dem Prüfstatiker vorgelegt. 

 

Nach Berechnungen des Gutachters ist sowohl nach dem Verfahren von Bi

Janbu die Standsicherheit in den Profilen B und C nachweisbar, d. h. die Standsicherheit ist 

Köln-Kalk in der Erdbebenzone 1 liegt. 

 

Dankenswerterweise wurde auch kurzfristig nach Erstellung der Unterlagen di

WBG durch den Prüfstatiker Trautner (Duisburg) überprüft. Als Ergebni

C alten den zuläs

 

4.0 Anmerkung 

Im Anschluss a

Ke

 

 Drainschicht 

und 

 Abdeckschicht 

definiert, d. h. durch bodenmechanische Versuche nachg
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